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Umtang der Umwelt-Basisdeckung
— Deklarationen (Stand:  07/2009)

Wichtiger Hinweis: -
Wird eine der nachfolgenden Mengenschwellen (iberschritten, erlischt - abweichend von Ziffer 3.1 Nr. 2 AHB 2008 - die

Mitversicherung des innerhalb der betreffenden Ziffer versicherten Risikos vollstandig. Der Versicherungsschutz bedarf insoweit
besonderer Vereinbarung.

Personenschaden
Sachschaden 3 Mio. EUR 2 Mio. EUR 3 Mio. EUR*
Vermdgensschéden
Aufwendungen vor Eintritt des Versicherungsfalles 10 %, max. 250.000 EUR AN, [N
' 100.000 EUR

Selbstbeteiligung 10 %, max. 2.500 EUR 1295‘3‘(’)' E"SI’;'
Einwirkung bei der Verwendung von Klarschlamm, Jauche, Giille,
festem Stalldung sowie Pflanzenschutzmitteln, soweit diese Stoffe
durch plétzlich, unfallartige Ereignisse (z.B. Umkippen des Giille- v v v
fasses) unbeabsichtigt in die Umwelt gelangen, durch Niederschlage
plétzlich abgeschwemmt werden oder Pflanzenschutzmittel in fremde
Nachbarkulturen abdriften.
Feste und flissige Dlingemittel 4 5.000 | v
Sickersafte aus Silos, Jauche/Glille, Gesamtfassungsvermdégen aller 3.000 m je 3.000 m® je
Behélter (Lagerung in geschlossenen Behéltern, Lagunen oder Einzelbehalter 1.000 m® Einzelbehalter
geschlossenen Gruben, Giillekanélen, Giillekellern). max. 1.500 m® max. 1.500 m®
fester Stalldung (Lagerung in Dungstatten auf dem Betriebsgrund- v v v
stick, Dung muss im versicherten Betrieb angefallen sein)
Mineraléle (aych Rapsmethylester) mit einem (_sgsamtfassungsvermo- 25,000 | 10.000 | 25,000 |
gen aller Behélter bis:
Nahrungs-, Genuss- und Futtermittel, sofern diese im Zusammenhang v v v
mit dem versicherten Betrieb stehen

5.000 I/kg, je 1.000 I/kg, je 5.000 I/kg, je
sonstige umweltgefahrliche Stoffe bis Gesamtlagermenge: Einzelbehalter Einzelbehalter Einzelbehdlter

max. 60 I/kg max. 60 I/kg max. 60 I/kg
Betriebsmittel in Gber die Betriebshaftpflicht mitversicherte selbstfah- v v v
rende Arbeitsmaschinen (nicht Kraftfahrzeuge)

. T . . . . . . 1001 je 1001 je 100 1je
Betriebsmittel in Uber cpe Betrlebshaftp_fll_cht mitversicherten nicht geschloséenes geschloséenes geschloséenes
selbstfahrenden Maschinen und/oder Einrichtungen

System System System

. . 1.000 I/kg, je 1.000 I/kg, je 1.000 I/kg, je

PS((!(;g:ﬁ?r?g;zgglgmefzgggrﬁgse?)h utz- oder Einzelbehalter Einzelbehalter Einzelbehalter
max. 250 I/kg max. 250 I/kg max. 250 I/kg

Gastanks 3 Tonnen 3 Tonnen 3 Tonnen

Tierhaltungsanlagen bis zu den Schwellenwerten gemaf Anhang 1 v v v

zum Umwelthaftungsgesetz**

Hausklaranlagen (auch Fettabscheider) \4 \4 \4

« = Diese Positionen sind versichert
— = nicht versichert

* Die vereinbarte Versicherungssumme bildet gleichzeitig auch die Hochstersatzleistung fiir alle Versicherungsfille eines Versicherungsjahres.
** Schwellenwerte: 50.000 Henneplétze, 100.000 Junghennenplitze, 100.000 Mastgefliigelplitze, 1.700 Mastschweinepldtze oder 500 Sauenplitze
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* Die vereinbarte Versicherungssumme bildet gleichzeitig auch die Höchstersatzleistung für alle Versicherungsfälle eines Versicherungsjahres.
** Schwellenwerte: 50.000 Henneplätze, 100.000 Junghennenplätze, 100.000 Mastgeflügelplätze, 1.700 Mastschweineplätze oder 500 Sauenplätze



Darstellung zur Umweltschaden-Versicherung

1. Ausgangssituation

B Grundwasser g

2

Biodiversitat,
Gewidsser (ohne
Grundwasser)
auBerhalb VN
Grundstlick

3. Grunddeckung + Umwelt-Kasko (Zusatzbaustein 1 + ...

Schéden an Plus Schdden an
Biodiversitat, Biodive ;
Gewésser (ohne Gewdsser (inkl.
Grundwasser) Grundwasser)
auBerhalb VN und Boden* auf
Grundstlick dem eigenen
VN-Grundstlck

* soweit Haftung nach USG = Gefahr fiir menschliche Gesundheit; nicht fir Schaden durch Loschwasser

Ihr  SITAX Tearr

zuruck

4. Grunddeckung + Umwelt-Kasko (Zusatzbaustein 1 + Zusatzbaustein 2)

Schéden an Plus Schéden an
Biodiversitét, Biodiversitat,

Flus Schéden an
= Sewdsser (ink. eigenem Boden
Grundwasser) Grundwasser) des VN ** nach
auferhalb VN und Boden* auf BBodSchG
Grundstiick dem eigenen

VN-Grundstiick

* soweit Haftung nach USG = Gefahr fiir menschliche Gesundheit; nicht fir Schaden durch Léschwasser
** kein Versicherungsschutz fiir Schaden durch Loschwasser
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http://www.sitax.net/docs/versicherungsmakler-landwirtschaft.html



